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• Im Eigentum von über 90 Kommunen

• Gesellschaftsrechtliche Verflechtung zur THÜGA AG

• 25 Firmenstandorte in Baden-Württemberg

• Energieversorgung von fast 200 Kommunen

• 7.600 km Erdgasleitungen

• 5.300 km Stromleitungen 

• 2.500 km Wasserversorgung

• > 25 Jahre Erfahrung in den Erneuerbaren Energien

• Ca. 400 Megawatt Wind- und Solarenergie begleitet

• 15 Windparks in der Betriebsführung

• Repowering-Pipeline von 100 Megawatt bis 2025

 Der gesamte Lebenszyklus des Windparks wird über 30 Jahre aus der Region heraus gesteuert.



• Der Südwesten hat ein enormes Windpotential

• Unsere Pipeline bis 2027: 100 MW / 15 Anlagen (4 Parks)

• Unsere Pipeline bis 2035:

 ≥ 300 MW Windkraft in Baden-Württemberg, entspricht ca. 50 

Windenergieanlagen 

 zusätzlich bundesweit 200 MW als Beteiligung 

 ca. 1 Mrd. EUR Gesamt-Investition in die Windkraft     

 1 GW erneuerbare Erzeugungskapazität, Produktion von 1.1 

TWh Wind + 0.5 TWh PV = Stromabsatz der badenova

 Grüner Strom aus Windenergie für ≥ 750.000 Menschen
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Windaktivitäten und Ziele der badenova

Ziel: Erneuerbare Energie für 750.000 Menschen

Unser Bestand: 44 MW / 15 Anlagen (5 Parks)

Bis 2027: Weitere 100 MW/15 Anlagen (4 Parks)

Bis 2035: Bestand von 300 MW in der Region und 500 MW bundesweit



• Kontaktaufnahme durch Kommunen

• Standortanalyse durch badenova

 Prioritäre Betrachtungskriterien

• Gute Windhöffigkeit

• Kommunale Flächen 

• Marktgebiet sowie Baden-Württemberg

• Mindestanlagenzahl von 3 WEA

• Natur- und artenschutzrechtliche Belange (Tabuflächen)

 Weitere Betrachtungskriterien 

• Weitere Genehmigungsrechtliche Aspekte (Raumplanung, 

Denkmalschutz, Luftfahrt u. Bundeswehr etc.)

• Machbarkeit und Kosten der Zuwegung und 

des Netzanschlusses

 Kein Fokus auf ForstBW-Flächen
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Wie finden sich geeignete Standorte für 50 neue Windenergieanlagen?

100 MW sind bis 2027 in Vorbereitung. Mehrere Standorte in der Region im Fokus: so z.B. in Bösingen, 
Oberndorf, Epfendorf, Fluorn-Winzeln und mehr

Standortsuche

Den Regionalverbänden gemeldete Potentialflächen
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4 Windenergieanlagen in Sulz (Bergfelden)

 Planung auf Flächen im Eigentum der Stadt Sulz

 Plangebiet ist in der 1. Offenlage der 

Teilplanfortschreibung Regionalbedeutsame 

Windkraftanlagen des Regionalverbands Schwarzwald-

Baar-Heuberg als Vorranggebiet festgelegt

 Vereinzelt Waldbiotope innerhalb des Plangebiets

 FFH-Gebiet im Nordwesten im näheren Umfeld zum 

Plangebiet

 Gutes Windpotenzial laut Windatlas (5,7 -6,3 m/s in 

160m über Grund)

 Anlagenhöhe zwischen ca. 250-270 m (Herstellerauswahl 

noch nicht erfolgt)

 Voraussichtliche Nennleistung der WEAs : 6 – 7,2 MW

 Standort ist voraussichtlich genehmigungsfähig

Sulz a. N

Vöhringen Rosenfeld

Bergfelden

Renfrizhausen
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Schallimmissionen – 1. Abschätzung mit windpro
4 Anlagen auf Sulzer Gemarkung

Mindestabstand 
zur nächsten WEA

Max. 
Beurteilungspegel 
mit Unsicherheit

Grenz-
Wert (Nacht)

Immissionsort

> 700 m37,1 dB(A)45 dB(A)Wohnnutzung im 
Außenbereich (A,F, J,L)

> 1.000 m37,0 dB(A)40 dB(A)Allg.Wohngebiet
(B,C,D,G,I,M)

> 1.400 m34,8 dB(A)35 dB(A)Reines Wohngebiet
(E, H, K)

Schallberechnungen sind immer „worst-case“
• Der höchsten Schallpegel wir zugrunde gelegt
• Der Immissionspunkt befindet sich im Windschatten der Anlage
• Die gesamte Unsicherheit einer Berechnung wird zu Ungunsten des Windparks 

aufgeschlagen

Alle Schallgrenzwerte werden in der „worst-case“-Prognose eingehalten:

Vergleichswerte*:

50 dB(A) = normale Wohnung, ruhige Ecke
40 dB(A) = ruhige Bücherei
30 dB(A) = ruhiges Schlafzimmer bei Nacht

Unterschreitung der Schallgrenzwerte an allen Wohnnutzen zu erwarten, endgültige 

Berechnung durch unabhängigen externen Gutachter

*Quelle: Hessisches Landesamt für Umwelt und GeologieWorst-case-Schallimmissionsprognose für die Vestas V-172 7.2 MW – dargestellt sind die Bereiche größer 35 dB(A).

1

2

3 4
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Schattenimmissionen – 1. Abschätzung mit windpro
4 Anlagen auf Sulzer Gemarkung

• Schattenwurfberechnungen sind immer „worst-case“:

 Annahmen: 

» Die Windturbine ist immer in Betrieb

» Die Sonne scheint den ganzen Tag (keine Wolken)

» Der Rotor steht immer senkrecht zwischen Sonne und Immissionspunkt

» Vegetation/Wald wird nicht berücksichtigt

 Tatsächlicher Schattenwurf weitaus geringer als Berechnung

• Es gibt gesetzliche Grenzwerte für den Schattenwurf

 30 h/Jahr (Worst-Case)

» Entspricht ca. 8 h/Jahr faktischem Schattenwurf

 30 Minuten/Tag (Worst-Case)

Einhaltung des Grenzwertes wird durch eine automatische Abschaltung 

sichergestellt

Es gibt Häuser, die vom Schattenwurf betroffen sind , 
Einhaltung der Grenzwerte wird durch Abschaltungen 
sichergestellt

Worst-Case Schattenwurfberechnung für die Vestas V-172 7.2 MW

1

2

3 4
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1. Vorläufige Visualisierung Windpark Sulz

FP 1: Rötenmühleweg

FP 2: Panoramastadion Holzhausen

FP 5: Aussichtspunkt Stockenberg

FP 3: Hauptstraße Bergfelden

FP 4: Aussichtspunkt Lachen

FP 6 : Dorfplatz 
Renfrizhausen

 Vorläufige Auswahl Fotopunkte vom Schreibtisch 

aus

 Erste Fotoaufnahmen konnten Mitte August 2023  

erfolgen

 6 Fotopunkte wurden für eine 1. vorläufige 

Visualisierung der Projektidee genutzt

 Betrachtung des potentiellen Layouts mit 4 

Windenergieanlagen, exemplarische Visualisierung 

mit VESTAS V172-7.2 mit einer Nabenhöhe von 

175m

 Weitere Visualisierung bei fortgeschrittener 

Planung und für Genehmigungsverfahren (z.B. 

vom Kirchberg, Ortsrand Renfrizhausen, Parkplatz 

A81)

WEA 1

WEA 2

WEA 3 WEA 4
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Vorläufige Fotosimulation am Rötenmühleweg

Entfernung zur nächstgelegenen Anlage: ca.1,6 km

WEA 1 WEA 2 WEA 3 WEA 4

1

2

3

4
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Vorläufige Fotosimulation am Panoramastadion Holzhausen

Entfernung zur nächstgelegenen Anlage: ca.5 km

WEA 4WEA 3

3

4

2

1
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Vorläufige Fotosimulation an der Hauptstraße Bergfelden

Entfernung zur nächstgelegenen Anlage: ca.1,6 km

WEA 4WEA 3WEA 2WEA 1

1

2
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Vorläufige Fotosimulation am Aussichtspunkt Lachen

Entfernung zur nächstgelegenen Anlage: ca.1,6 km

Entfernung zur nächstgelegenen 
Anlage: ca.1,3 km

WEA 4WEA 3WEA 2

WEA 1

1

2

3
4
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3
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Vorläufige Fotosimulation am Aussichtspunkt Stockenberg

Entfernung zur nächstgelegenen Anlage: ca.5,9 km

WEA 4WEA 3WEA 2WEA 1

1

2

3 4
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Vorläufige Fotosimulation am Dorfplatz Renfrizhausen

Entfernung zur nächstgelegenen Anlage: ca.2,5 km

WEA 1
WEA 2

WEA 3 WEA 4

1

2

3

4



1. HJ 20281. HJ 2024

Exemplarischer Zeitplan

17
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Bearbeitung 
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der WEA

Technische 
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2. HJ 20292. HJ 2024 1. HJ 2025 2. HJ 20261. HJ 2026 2. HJ 20271. HJ 20272. HJ 2025

Projekt-

finan-
zierung

Fortlaufende Abstimmung mit der Gemeinde und den Fachbehörden, sowie Einbindung der Bürgerschaft

Phase 1: Projektentwicklung
Phase 2: Genehmigung und 

Ausschreibung
Phase 3: Bau und Betrieb

03.06.2024 badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Beauftragung 

Biologen

2. HJ 2028 1. HJ 2029

Windmessungen
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Kommunale Einnahmequellen

1903.06.2024

Es bestehen folgende mögliche Einnahmequellen:

1. Gewerbesteuer

2. Pacht

3. Kommunalabgabe gem. § 6 EEG

4. Ggf. Dividende aus Kommanditanteilen

5. Indirekt: Lokale Wertschöpfung während der Projektlaufzeit

Die Einnahmenquellen sind erheblich abhängig von: 

 Tatsächlicher Windhöffigkeit (Messung erforderlich)

 Ausschreibungsverfahren EEG (Projekt bewirbt sich mit einem Preis pro kWh) 

 Anlagenanzahl (z.B. Wegfall von Standorten im Genehmigungsverfahren) 

 Anlagenstandorte (Windhöffigkeit und Eigentumsverteilung) 

 Weitere Einflussfaktoren (z.B. Vertragsbedingungen aus der Beschaffung und 

Finanzierung)

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Mögliche kommunale Gesamteinnahmen 
bei 4 WEA in 25 Jahren:

ca. 13 Mio. Euro



Kommunalabgabe
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• Die Kommunalabgabe ist eine freiwillige Zahlung ohne

Gegenleistung an die Gemeinden in 2,5 km Umkreis

um jede Anlage

 Lokale Wertschöpfung

 Akzeptanzsteigerung

 0,2 ct/kWh

 Hier: Ca. 22.000 €/Jahr/WEA

• Standardvertrag zwischen Städte- und Gemeindebund

sowie der Energiebranche

• Mit dem vorläufigen Layout profitieren gegenwärtig 4

Gemeinden von der Kommunalabgabe

 Ca. 45.000 Euro pro Jahr für Sulz a. N. (bei Annahme 4

WEA)
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Mögliches Pachtpooling: Beispiel Sulz a. N.

• Es wird eine mögliche Poolingfläche

festgelegt (hier türkis umrandet)

• Die Pacht z.B. folgendermaßen aufgeteilt:

 70% entfallen auf die zur Verfügung gestellten 

Flächen (mögliche Poolingfläche)

 30% entfallen auf die Standortgrundstücke 

(max. 1 ha/WEA)

• Miteinbeziehen der wenigen privaten 

Eigentümer möglich 

• Erhöhung der planerischen Flexibilität

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Durch Auswahl regionaler Dienstleister wird die Wertschöpfung in 
der Region von Anfang an maximiert
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• Projektentwicklung, Bau und Betrieb mit erfahrenen regionalen 

Partnern

 badenovaWÄRMEPLUS und Das Grüne Emissionshaus (DGE) 

ergänzen sich und überzeugen mit ihrer langjährigen Erfahrung bei 

Projektentwicklung, Bau und Betrieb von Windenergieanlagen im 

Schwarzwald

• Kommunale Vernetzung

 begünstigt den direkten Austausch mit den Standortkommune

• Aufspüren und Lösen komplexer Problemstellungen im Projekt durch 

Bündelung der Kompetenzen der lokalen Akteure

• Bürgernähe der beteiligten regionalen Energiedienstleister 

 befördert die transparente Einbindung und den 

Informationsaustausch mit der Öffentlichkeit

• Präferenz für regionale Planer, Gutachter, Bauunternehmer, Banken:

 Wertschöpfung für die Region

• Gemeinsame Zielsetzung

 Unser gemeinsamer Beitrag zur Energiewende in der Region

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Für die Kommunen besteht eine Möglichkeit Kommanditanteile zu 
zeichnen
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Die Bürger aus Oberwolfach haben sich per Nachrangdarlehen am 
Windpark Hohenlochen beteiligt
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• Steuerung der Anlageberechtigten über 
die Postleitzahl

• Ca. 10 min bis zur Beteiligung

• Beispiel Hohenlochen

 Volumen: > 1 Mio. EUR (davon 0,5 

Mio. für Windkraft)

 Laufzeit: 5 Jahre (2022-2027)

 2,75% 

 Gebündelt mit der Erweiterung des 

Nahwärmenetzes in Oberwolfach

https://blackvrst.capital/spannende-binvestitionen-b/ausplatzierte-projekte/erneuerbarer-energiemix-oberwolfach/



Regionalstrom der badenova – Beispiel Hohenlochen
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https://youtu.be/O15Iag7m2wU

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

• Bürger aus der Umgebung erhalten ihren Strom aus 

dem örtlichen Windpark

• Möglichkeit eines verbilligten Preises

• Heimatstrom beim Hohenlochen

 Offen für alle im Umkreis von 50 km um den 

Windpark
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Besuchen Sie unseren Windpark Hohenlochen virtuell

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

https://youtu.be/MFovbZisT1E
Link zur virtuellen Anlagenbegehung



Intelligente Lösungen. Tag für Tag
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